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Was in der Welt vorgeht
Halle 16 September

Auch die abgelaufene Woche ſtand noch unter dem Zeichen der
Kaiſermaunöver im Südweſten des deutſchen Reiches welche
mit dem heutigen Tage zu Ende gehen Noch in keinem Jahre
zuvor haben die großen Herbſtmanöver einen ſolchen Umfang an
genommen wie in dieſem nicht weniger als fünf Armeekorps
das rheiniſche das lothringiſche das elſäſſiſche das badiſche und

das württembergiſche haben vor dem Höchſtkommandirenden defilirt
und vor ſeinen Augen die großen Uebungen im Korpsverbande
vollzogen Wie am Rhein und in Lothringen ſo iſt der Kaiſer

auch im Elſaß in Baden und in Württemberg von den herbei
eſtrömten dichten Volksſchaaren mit lebhaftem ungekünſteltemSubel begrüßt worden der ſchönſte Willkommen für den Fürſten

eines civiliſirten Volkes Der Beſuch des Kaiſers in den reben
umkränzten fruchtbaren lachenden Gefilden des Südens glich einem
Triumphzuge und läßt keinen Zweifel daran aufkommen daß der
Gedanke für Kaiſer und Reich dort ebenſo feſte Wurzeln geſchlagen
hat wie im Norden

Dürfen ſomit die politiſchen Erfolge der Kaiſerreiſe als hoch
befriedigende bezeichnet werden ſo wird ein Gleiches wohl anch be
züglich der militäriſchen Reſultate geſagt werden dürfen
Jn dieſer Beziehung dringt naturgemäß wenig in die Oeffentlich
keit aber nach den Worten des Kaiſers und den von ihm ver

Iliehenen Auszeichnungen zu urtheilen muß der Kaiſer vollauf be
friedigt worden ſein Die Zeitungsmeldung daß in Lothringen
noch Sperrforts angelegt werden ſollten hat mehrfach das Ge
ühl hervorgerufen als ſeien wir Deutſche in Lothringen noch nicht
hinreichend durch künſtliche Befeſtigungen geſchützt und als ſtänden
vieder große militäriſche Forderungen vor der Thür Die Nach
richt iſt zwar von faſt ſämmtlichen großen Zeitungen gebracht und
auch ernſthaft behandelt worden es iſt indeſſen noch heute 7 lich
ob ſie wirklich einen reellen Hintergrund hat wenigſtens iſt ſie in
der Preſſe nachträglich mehrfach als Börſenmanöver gekenn
zeichnet worden

Was ſich die Pariſer und noch mehr die Petersburger Preſſe
an Ausfällen gegen Deutſchland und gegen den Kron
prinzen von Jtalien geleiſtet hat iſt in Dentſchland mit derjenigen
Ruhe hingenommen worden die ſolchen Erzeugniſſen eines tollen
Chauvinismus gebührt Jn den letzten Tagen hat das Gebelfer
etwas nachgelaſſen denn man hatte ſich mit wichtigeren Dingen
zu beſchäftigen Mit dem Beſuche der ruſſiſchen Flotte
in Tonlon Die Vorbereitungen welche in Toulon und Paris
getroffen werden ſind geradezu großartig man reißt ſich förm
lich um die Ehre den Branntweinfreunden aus dem hohen
Norden den Aufenthalt in Frankreich ſo angenehm wie nur irgend
möglich zu machen und wenn der Taumel bis zum Tage des

Verbrüderungsfeſtes nicht abuimmt was freilich nicht zu erwarten
ſteht ſo wird man am Feſttage ſelbſt ſich möglicher Weiſe auf
Ausbrüche der Volksleidenſchaft gefaßt machen können die unter
Umſtänden auch etwas anderes ſein könnten als eine bloße
o die für die man das Gebahren der Frauzoſen bisher halten
durfte

Uebrigens geht es auch in Frankreich wie in der ganzen Welt
Des Lebens ungemiſchte Freude ward keinem Jrdiſchen zu Theil

Mitten in den Freudentaumel hinein miſchte ſich unverſehens ein
böſer Geſell der kein Erbarmen kennt der Allbezwinger Tod
General Miribel auf den die Blicke Frankreichs als den
jenigen General gerichtet waren der Deutſchlands militäriſche
Macht niederwerfen ſolkte iſt zum ſtillen Manne geworden Das
Schickſal das nie zu ergründende ſcheint es den Franzoſen be
ſtimmt zu haben daß gerade die Generale auf welche ſie all
ihre Hoffunngen in einem künftigen Kriege mit Deutſchland ſetzen
zu dürfen glauben jäh aus dem Leben geriſſen werden wenn ſie
dem Tage der Kriegserklärung nicht mehr fern zu ſein glauben
Wem fällt nicht der Name Chancy ein der unſern braven
Truppen ſchon im letzten Kriege ſo Viel zu ſchaffen machte Er
ſchien beſtimmt zu ſiegen und ſtarb Wer denkt nicht an
Boulanger Er hatte das franzöſiſche Volk und die Gelegen
heit fich zum Generaliſſimns aufzuſchwingen und den Krieg zu
erklären in ſeiner Hand Er verſäumte den richtigen Augenblick
und endete wie ein Komödiant der er bei Lebzeiten immer
geweſen war Dem General Miribel folgt die Achtung nicht nur
der Franzoſen ſondern auch ihrer Gegner in s Grab nach

Die innere Politik in Deutſchland iſt noch immer
recht ſtill ganz leiſe leiſe Anklänge einer Agitation für die wahr
ſcheinlich noch im nächſten Monat ſtattfindenden Neuwahlen
zum preußiſchen Landtag machen ſich zwar ſchon bemerkbar
aber viel iſt es nicht und viel wird es auch ſicher nicht werden
Es giebt auch keine politiſche Partei die eine weſentliche Aenderung
in der Zuſammenſetzung des Abgeordnetenhauſes erwartet

Von der Expedition des Majors von Wißmann zum
Tauganykaſee ſind recht gute Nachrichten eingelaufen Ein Stamm
von Eingeborenen hat dem Dampfertransport den Weg verſperren
wollen iſt aber unſchwer eines Beſſeren helehrt Für den Reſt
ſeiner Ronte befürchtet Herr von Wißmann keine nennenswerthen
Hinderniſſe mehr Emin Paſcha unſer Landsmann ſoll nach
Berichten ans Centralafrika wirklich todt ſein ſind auch nicht große
Hoffnungen geſtattet daß der unermüdliche Forſfcher noch am
Leben iſt ſo iſt doch auch über ſeinen Tod das letzte Wort noch
nicht geſprochen

Die öſterreichiſche Regierung hat ſich zu einem bedeutſamen
Schritt gegen die fanatiſchen Czechen entſchloſſen denen ſie
bisher ſo nnendlich viel nachſah Kaiſer Franz Joſeph hat
während ſeines Manöveraufenthaltes in Galizien in einer An
ſprache die Unduldſamkeit und Verfolgungsſucht der Czechen mit
einer Entſchiedenheit getadelt die an Deutlichkeit nichts zu
wünſchen übrig ließ Das haben die Herren Fanatiker in Prag
krumm genommen und eine Agitation gegen die Perſon des Kaiſers
veranſtaltet zu welcher die Wiener Regierung unmöglich ſchweigen
konnte Anfangs der Woche iſt es zudem wiederholt zu groben
Ausſchreitungen gekommen in welchen ſelbſt ein Regiment deutſcher
Jufanterie nicht verſchont wurde Und ſo iſt denn über Prag und
Umgebung der Ausnahmezuſtand verhängt Vereins Verſamm
lungs und Preßfreiheit ſuspendirt die Thätigkeit der Schwur
gerichte für Vergehen politiſchen Charakters eingeſtellt Zudem
ſind weitgehende polizeiliche Vorſichtsmaßregeln getroffen um dem
Ausbruch von Unruhen vorzubeugen

beſtimmte Antwort auf den ruſſtſchen Flottenbeſuch in Toulon und
Von Jtalien und England ans iſt jetzt eine erfreuliche und

den franzöſiſchen Verbrüderungstaumel erfolgt Das engliſche
Mittelmeergeſchwader wird zur ſelben Zeit zu welcher die
Ruſſen in Tonlon ſind die italieniſchen Kriegshäfen beſuchen und
zugleich wird Jtalien ſelbſt ein ſtarkes Mittelmeergeſchwader ein
richten Ruſſen und Franzoſen merken nun doch daß ſie nicht
ganz und gar treiben können was ſie wollen

Jn London iſt nun auch die Debatte über Gladſtones irlän
diſches Selbſtverwaltungsgeſetz beendet mit welchem ſich
das Unterhaus ſeit Anfang dieſes Jahres herumgequält hatte Das
Oberhaus hat die Vorlage nach uur vier Sitzungen mit ſehr
großer Mehrheit abgelehnt und da der alte Gladſtone keine Par
lamentsauflöſung und Neuwahlen verfügen will iſt man wieder
enau ſo weit wie zuvor Die ſtrikenden Berglente habenſo ſehr bedauerliche Ausſchreitungen zu Schulden kommen laſſen

Viel Eigenthum in Gruben und Hüttenwerken iſt zerſtört Es iſt
auch zu wiederholten Malen zu ungemein blutigen Zuſammenſtößen
gekommen Der Kohlenmangel iſt andauernd ein recht großer

Der Bürgerkrieg in Braſilien der infolge des Auf
ſtandes der braſilianiſchen Flotte ausgebrochen iſt nimmt einen
bedrohlichen Charakter an Die Centralregierung hoffte der Be
wegung Herr zu werden ſieht ſich aber gewaltig getäuſcht im
Gegentheil haben die ſchweren Schiffsgeſchütze das Bombardement
auf die Flotte eröffnet die den Hafen von Rio de Janeiro decken

Jn Argentinien geht es drunter und drüber von einer
regelrechten Regierung iſt dort überhaupt keine Rede mehr

Das Hombardement von Rio de Janeiro
4 Halle 16 September

Ueber den Verlauf der Revolntion in der Hauptſtadt von
Braſilien ſind in den letzten Tagen nur wenig Nachrichten in die
Oeffentlichkeit gedrungen weil der telegraphiſche Verkehr mit dem
Auslande geſperrt worden war Auch lauteten die Nachrichten
theilweiſe ſo widerſprechend daß man Etwas Zuverläſſiges nur
ſchwer erfahren konnte Jetzt iſt es indeſſen doch gelungen ſichere
Nachrichten zu erlaugen und dieſe lauten leider wenig erfreulich
Es iſt kein Zweifel daß es zu einem recht lebhaften Bombardement
der Hauptſtadt gekommen iſt bei dem mehrere Menſchenleben und
Eigenthum zu Grunde gegangen ſind und daß es auch bereits
eine Schlacht mit den Jnſurgenten abgeſetzt hat Die demnächſt
eintreffenden Nachrichten dürften vielleicht noch manche Hiobspoſten
bringen Wir erhalten darüber folgende Privattelegramme
unſeres Londoner Korreſpondenten

Rio de Janeiro 14 Sept Die Flotte der Jnſurgenten eröffnete
geſtern das Feuer auf die Forts in der Nähe von Nictheroy und
beſchoß alsdann die Stadt und namentlich das Arſenal Das
Bombardement dauerte von 11 Uhr Vormittags bis 5 Uhr
Nachmittags richtete jedoch nur wenig Schaden au Die Schiffe
eröffneten heute das Feuer wieder die verſuchte Landung der
Jnſurgenten wurde vereitelt auf beiden Seiten waren Verluſte
zu verzeichnen Die Ruhe in der Stadt wurde vollkommen auf
recht erhalten Der Kapitän des Kanonenbootes Alagoas fiel
von dem Geſchwader der Rebellen ab eilte nach der Stadt und
informirte den Präſidenten Peixoto über die Bewegnungen der

Marietta
Roman von A Dom

48 Fortſetzung Nachdruck derboten
Kurt ſaß da ein Opfer ſeiner Leidenſchaft Er fühlte

er konnte Marietta nicht verlieren ſollte er nicht alles zu
Grabe tragen was ihm Lebensglück der einzige Traum
ſeiner Zukunft geworden

Nun kamen die quälenden Gedanken des Liebenden Er
war ſechsunddreißig Jahre Marietta kaum achtzehn Sein
Glück wird himmelhoch ſein aber ſie die junge Blüthe wird
ſie ſich nicht nach dem Lenze ſehnen Und der war längſt
über ſeinen Scheitel dahingegangen

Ach und Kriegsjahre zählen doppelt und hatte er nicht
ein böſes Denkzeichen daraus mit heimgebracht Hatten ihn
die Wunden die lange Kur jünger gemacht

Kurt ſchrieb an demſeben Nachmittag wohl ein halbes
Dutzend Briefe ſie waren an Willimar an Marietta gerich
et als Fetzen wanderten ſie alle wieder in den Papierkorb

Ein Mal hielt er ſich für den grauſamſten Egoiſten der
dem einſamen Manne ſein endlich gefundenes Kind wieder
entreißen wollte dann wieder ſtiegen Zweifel an Mariettas
Gegenliebe in ihm auf was hatte er für Beweiſe einen
dändedruck ein glücklich Aufleuchten der braunen Augen

Und zuletzt vergegenwärtigte er ſich Willimars ſchiefe
Lage in welcher er der Welt und ſeinem Kinde gegenüber
ſtand Willimar war ſtolz Kurt war es auch ein Ent
ſchlnß mußte gefaßt werden nach einer oder der anderen

eite Mariettas Name ſollte rein dargeſtellt ſein denn
ine Freifrau von Bernau ſollte und mußte ohne Scheu der
Welt klar gegenübertreten können

Mühſam hatte Kurt endlich den letzten Brief beendet Er
chellte und übergab dem eintretenden Diener das Schreiben

u tragen und auch ſich feſt davon zu überzeugen ob es aneine richtige Adreſſe gelange

Nach einer halben Stunde kehrte derſelbe zurück eine
viel zu lange Zeit für Kurts Ungeduld

Jch habe den Brief dem Portier des Hotels laſſen
müſſen Herr Baron berichtete der Diener Herr Willi
mar waren mit Fräulein Tochter ansgegangen

Ausgegangen nicht abgereiſt Wiſſen Sie ganz beſtimmt
daß ſie nur ausgegangen forſchte Kurt aufgeregt

Der Diener lächelte verſchmitzt
Nur ausgegangen gnädiger Herr ſagte er

Kurt war beruhigt So war es wenigſtens nicht zu
ſpät bis morgen

Die Spazierfahrt mit Mama von welcher die beiden
Kinder ſich ſo viel Vergnügen verſprochen hatten war ihnen
doch nicht ſo amüſant erſchienen als ſie gedacht Der Aus
flug nach Sophienburg war ziemlich weit und da die Zeit
durch den Beſuch der Ausſtellung bedeutend am Nachmittag
vorgerückt war konnte man ſich nur einen verhältnißmäßig

ten Aufenthalt in dem ſchönen ſchattigen Schloßpark ge
tatten

Die ſchneeweißen Schwäne waren der Kleinen Entzücken
geweſen die himmelhohen Fontainen hatten ſie jubelnd bis
in die blauen Lüfte verfolgt Nun als die Wagen heim
fuhren hingen die kleinen Lockenköpfchen müde zur Seite
während ſie ein über das andere Mal ſchläfrig und unge
duldig fragten

Sind wir denn noch nicht heim
Die in Zärtlichkeit verwöhnten Kinder entbehrten der

Mama Liebkoſungen heute gänzlich Die Gedanken Lolas
waren auf eine zu gewaltige Art abgeſpannt und ſie be

it der ſtrengen Weiſung es ſofort in das Hotel de Russie Das war ein entſetzlicher Tag geweſen noch viele ſolche

mühte ſich vergebens dem forſchenden Blick der Gräfin die

und ihre Kraft war gebrochen ihr zäher Widerſtand gegen
die hereinſtürmenden Folgen ihres Vergehens vernichtet

Während man im Park war hatte Profeſſor Hollmar
eine Gelegenheit geſucht den Marcheſe und Lola allein zu
ſprechen Hollmar hatte ſich direkt an die Frau gewandt
und ſie gefragt

Gnädige Frau wollen Sie es meinem Jntereſſe welches
ich an Marietta nehme zu Gute halten wenn ich Sie um
einige Aufklärungen über dieſelbe bitte Meine Braut
mein Gott Melanie liebt oft ein wenig zu übertreiben
erzählt mir da eine grauſige Geſchichte die Marietta von
Jhnen aus Mitleid in s Haus genommen ſoll mit häßlichem
Undank Jhre Güte belohnt Jhr Haus und ihre Pflichten
heimlich bei Nacht verlaſſen haben Das arme Kind aber
ſoll gar einem reichen Gönner in die Arme gefallen ſein
s W Dame ſpielen und nun ſoll ich weiter ſprechen
o i

Mein Herr unterbrach Lola gemeſſenen Tones den
jungen Mann es iſt leider die vollſtändige Wahrheit was
man Jhnen von des Mädchens Undank erzählt Was Jhre
letzte Annahme betrifft ſo fehlt mir natürlich alle Gewiß
heit mein Jntereſſe für jenes Mädchen hat aufgehört von
dem Augenblick da ſie heimlich unſer Haus verließ

Der Profeſſor verbeugte ſich beinahe unmerklich Eine
leichte Röthe war ihm in das hübſche Geſicht geſtiegen und
mit etwas vibrirender Stimme ſagte er

Jch wünſchte ich könnte Sie ſo felſenfeſt von Mari
etta s Schuldloſigkeit überzeugen gnädige Frau wie ich
davon überzeugt bin Jch tappe ja natürlich im Finſtern
und kann eben nur zu dem Schluß gelangen daß ein un
erklärlicher Jrrthum Marietta zu einem ſo unüberlegten
Schritt getrieben haben kann Jhr Haus heimlich zu ver
laſſen An eine andere Schuld der Kleinen aber kann ich

unruhigen Gefühle ihrer tief bewegten Seele zu verbergen nimmer glauben ſoll ich nicht mein Jdeal zerſtören das jſch
mitnahm von den Altarſtufen der Mortella Kirche
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idiſchen Schiffe Alle für die Landung günſtigen Punkte
find ſtark verſchanzt Die Landtruppen find Peixoto treu geblieben
Alte fremden Schiffe im Hafen bleiben neutral Die in
BuenosAyres wohnenden Brafillaner glauben der Sieg der
Revolution bedeute die Wiederherſtellung der Monarchie Die
auswärtigen Handelsfirmen in Buenos Ayres proteſtiren bei
ihren Geſandten gegen die Unterbrechung des Telegraphendienſtes

mit Rio Bei dem Bombardement ſind nur wenige Perſonen
getödtet jedoch find einige öffentliche Gebäude beſchädigt worden

Rio de Janueiro 15 September Bei dem wieder auf
genommenen Bombardement fielen die Granaten dicht und
richteten eine gräßliche Verheerung in den Haupt
ſtraßen und Plätzen an Vieles liegt bereits in Trümmern
unzählige Gebände ſind zerſtört worden der Verkehr auf den
Straßen iſt mit größter Lebensgefahr verknüpft Durch das
Feuer der Forts ward ein Rebellenſchiff ſchwer beſchädigt

Rio de Janeiro 15 September Das Bombardement
iſt heute fortgeſetzt worden und es mehrt ſich die Gefahr daß
die Regierung von den Jnſurgenten geſtürzt wird
Es zeigt ſich jetzt daß der Admiral der Rebellen die Revolution
erſt begaun nachdem er ſich eines überwiegenden Theils der
Armee verſichert hatte Der Auführer der Jnſurgenten
hat bereits in der Umgegend gegen die Regierungstruppen eine

Schlacht gewonnen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

d Berlin 15 September Ken a re Der Kaiſer
re den Großherzog von Baden ein Dankſchreiben gerichtet

1 er ſeiner hohen Befriedigung über den warmen Empfang
am großherzoglichen Hofe und bei der Karlsruher Bevölkermig
Ausdruck giebt Heute Vormittag um 10 Uhr fand bei Canu
Katt die Parade des 13 Armeekorps ſtatt welcher der Kaiſer
und die Kaiſerin der König und die Königin von Württemberg
der Kronprinz von Jtalien und die anderen Fürſtlichkeiten bei
wohnten Seit den frühen Morgenſtunden hatte ſich eine zahlloſe
Menſchenmenge auf den Tribünen und Plätzen aufgeſtellt Der
Kaiſer führte dem König von mere das 120 Jufanterie
Regiment Kaiſer Wilhelm zweimal vor Um 12 Uhr war die

de beendet worauf die Herrſchaften ein Frühſtück in der
Berg einnahmen Der Kronprinz von Jtalien welcher ſich

der beſonderen Aufmerkſamkeit des Kaiſers zu erfreuen hatte gab
ſeiner Freude Ausdruck vom Kaiſer auch nach dem ſchönen
Schwabenlande geleitet worden zu ſein und äußerte er nehme un
auslöſchliche herrliche Eindrücke und Erfahrungen mit in die
Heimath er dankte für die herzliche Aufnahme

Einen Toaſt auf den Kaiſer hat Finanzminiſter
Mi quel bei ſeiner kürzlichen Anweſenheit in Osnabrück worüber
wir bereits vor einigen Tagen Mittheilung machten ausgebracht
Der Toaſt lautet Geſtatten Sie mir obwohl als Gaſt bei Jhrem
Feſtmahle zuerſt alter guter dentſcher Gepflogenheit und Sitte
gemäß unſeres Kaiſers und Königs zu gedenken der in jungen
Jahren auf den Thron berufen mit kraftvoller Hand die Zügel
der Regierung ergriffen hat unter dem Wahlſpruch daß der Kaiſer
der erſte Diener des Staates iſt der in der noch kurzen Zeit ſeiner
Regierung große Reformen durchgeführt und mit voller Kraft ge
tragen hat der ein moderner Mann iſt und alle großen Fragen
der Gegenwart vollſtändig verſteht für jeden Fortſchritt empfänglich
iſt der unbefangen alle unſere hervortretenden großen Fragen ver
ſteht der mitten im Leben der deutſchen Nation lebt und anf den
wir in viel größerem Maße in der Zukunft als Schutz und
Schirmherrn des Deutſchthums und des deutſchen Volkes vertrauen
können als es vielfach heute im deutſchen Lande erkannt wird

Die Abreiſe des Fürſten Bismarck von Kiſſingen
iſt wieder verſchoben worden Dr Schweninger iſt in Kiſſingen
eingetroffen Der Kaiſer ſoll ſich täglich nach dem Befinden des
Fürſten haben erkundigen laſſen
a General v Schlichting Kommandeur des 14 Armee
korps iſt à la suite des badiſchen Grenadier Regiments Nr 109

ellt worden was eine Anerkennung für den Verlauf des Korps
vers bedeuten dürfte

Zur Amtsenthebuug des Polizeipräſidenten
ichter in Straßburg wird der Frkf Ztg von dort ge

ben Die durch kaiſerliche Kabinetsordre vom 9 September
verfügte Amtseuthebung des Polizeipräſidenten Feichter befriedigt
allgemein Herr FFeichter der ſeit 1883 an der Spitze der Straß
burger Polizei ſtand galt zwar als zuvorkommender und humaner
Beamter allein einige unliebſame Vorkommniſſe machten ſeine
Popularität ſchwinden Sein Verhalten bei dem Empfange der

Deputation des aufgeldſten Fedelta Vereins bei welchem der
Präſident ſich Ausdrücke bediente die für einen ſo hohen Beamten
deun doch nicht paßten ſchlug dem Faſſe vollends den Boden aus
Ueberraſchend kommt die w der keineswegs
Feichter ließ den auf den 17 ſt auberaumt geweſenen Termin
in der Privattlageſache des früheren Reichstagskandidaten Abbé
Müller Simonis den er beim Empfange der Deputation des auf
gelöſten Fedelta Vereins ſchwer beleidigt haben ſollte unter Be
rufung auf nervöſe Ueberreizung auf den 21 September vertagen
Dieſe Vertagung hat in den maßgebenden Kreiſen verſtimmt und
die Kataſtrophe herbeigeführt Feichter iſt bis jetzt nur in den
einſtweiligen Ruheſtand verſetzt worden Von dem Ansgange des
Prozeſſes Müller Simonis gegen ihn häugt es offenbar ab ob
der einſtweilige Nuheſtand in einen dauernden verwandelt werden

wird
Schwedens Beitritt zum Dreibund iſt die neueſte

Erſcheinung welche am politiſchen Horizont aufgetancht iſt Die
deutſche und ausländiſche Preſſe nimmt Notiz von dem Gerücht
und die ruſſiſchen Blätter laſſen bereits ihre Warnungsrufe an
den Dreibund ertönen Ob das Gerücht irgend welchen thatſäch
lichen Hintergrund hat läßt ſich augenblicklich noch gar nicht be
urtheilen es ſind in Anbetracht der politiſchen Stille in den letzten
14 Tagen ſo viele unwahre Nachrichten hauptſächlich von Paris
aus in die Welt geſetzt worden daß allen Senſationsmeldungen
gegenüber größte Vorſicht am Platze iſt

Betreffend die Einführung der Berufnug gegen
die Urtheile der Strafkammern verlautet aus zuverläſſiger
Quelle daß nunmehr die gutachtlichen Aeußernugen der Vorſtände

der en eingegangen ſind Von den 13 Ober
landesgerichts Präſidenten haben ſich 9 von den 13 Ober
ſtagtsanwälten 10 für die Verweiſung der Berufung an die
Oberlandesgerichte erklärt Für die Landgerichte haben
2 Oberlandesgerichtspräſidenten und 1 Oberſtaatsauwalt geſtimmt
2 Präſidenten 2 Oberſtaatsanwälte nehmen eine Mittelſtellung ein

Für die Verhandlungen der d es
Zollangelegenheiten iſt deutſcherſeits ein beſonderer Bei
rath gebildet worden deſſen Mitglieder geſtern vernommen
worden ſind Es iſt bereits zu deſſen Information ein ſehr ſorg
fältig geſichtetes Material vorhanden das ſeinerzeit aus den ein
gehenden Berathungen der Reſſorts und den vielſeitigen Ver
nehmungen von Vertrauensperſonen aus allen intereſſirten Erwerbs
kreiſen geſchöpft worden iſt Sache des T und fernerer
Vernehmungen von Vertrauensperſonen wird es ein nicht etwa
die ganze Arbeit von vorn anzufangen ſondern darüber zu befindenwas wührend der Thätigkeit unſerer Unterhäundler an ſchwierigen

und ſtreitigen Punkten hervortreten wird und wie ſich etwa die
bereits gewonnenen Grundlagen durch nenere Erfahrungen ver
ändern können Bei allen Betrachtungen über den Beirath darf
nicht wie es hier und da beharrlich geſchieht überſehen werden
daß bereits vor Monaten die Jntereſſenten und zwar auch die
der Landwirthſchaft ausgiebig vernommen worden ſind und
daß der Beirath ſchon nach ſeiner Zuſammenſetzung zur Wahr
nehmung der Geſammttüitereſſen berufen iſtEine Reform des Hauſir Handels ſoll regiernngs
ſeitig geplant ſein So wiſſen es wenigſtens die o zlöſen Blätter
zu melden und unwahrſcheinlich iſt es nicht Angeblich ſoll dem
Reichstage bei ſeinem demnächſtigen Zuſammentreten ein diesbezüg

licher Entwurf vorgelegt werden
Das Ergebniß der Unfall Entſchädigungen pro

1892 iſt folgendes Die Entſchädigungen beziffern ſich auf rund32560000 t wähend die Vorjahre folgende Entſchädigungsbe

träge ergaben 1891 26426377 Mk 1890 20315320 Mk
1889 14 464303 Mk 1888 9681447 Mk 1887 5 932930 Mk
1886 1915 366 Mk

Friedberg Oberheſſen 15 September Der Groß
vor einigen Wochen eine Verherzog von Heſſen der ſich

ketzung am Knie zugezogen hat und noch nicht wieder hergeſtellt
iſt iſt zur Kur in dem benachbarten Bad Nauheim eingetroffen

Koburg 15 September Der Herzog Alfred iſt von
Reinhardsbrunn hierher zurückgekehrt Die Herzogin iſt mit ihren
Töchtern nach Bukareſt abgereiſt

Nürnberg 15 September In der heutigen Sitzung der
Naturforſcher Verſammlung wurde ein waiſſenſchaftlicher
Ausſchuß gewählt Hierauf wurden noch zwei Vorträge gehalten
und dann die Verſammlung nach den herkömmlichen Dankſagungen
mit einem Hoch auf den Kaiſer und auf den Prinzregenten ge
ſchloſſen

Würzburg 15 September Der in der Unterſuchungshaft
befindliche Lieutenant Hofmeiſter der bekanntlich ſozialiſtiſcher
Umtriebe beſchuldigt wurde iſt heute zur Beobachtung ſeines
Geiſteszuſtandes in die Univerſitäts Jrrenklinik gebracht
worden

Oeſterreichelingarn
Wien 15 September Heute begann der Prozeß gegen den

Schriftſteller Paulus Meyer welcher ſ Z im Vaterland

Verzeihen Sie Herr Profeſſor miſchte ſich etwas
beißend Paoli in die Unterhaltung Wir wollen durchaus
Jhre gute Meinung über die hübſche Kleine Jhnen nicht
rauben Sie fragten die Marcheſa eben nur um Berichtigung
einer gewiſſen Thatſache Sie wünſchten ſehnlichſt dieſe
Thatſache zu bemänteln très bien dies iſt auch unſer
Wunſch und ſo je weniger man über dieſe geſcheheuen
Dinge ſpricht um ſo beſſer wird es ſein für alle Theile

Jch bin unglücklich Jhnen widerſprechen zu müſſen
antwortete Hollmar und muß bemerken daß ich weit ent
fernt bin zu glauben daß durch die Bemäntelung einer
That dieſelbe ihre Strafwürdigkeit verliert Nein warum
nicht frei und offen darüber reden und dadurch zu allererſt
den böſen Schein verbannen Für die Ehre der armen
kleinen Waiſe möchte ich mich verbürgen wo ſoll man denn
Die Wahrheit finden wenn dieſe Augen lügen

ah die arme kleine Waiſe findet ja mühelos die
Berktheidiger ihrer Ehre warf ſpöttiſch der Marcheſe ein

Doch Hollmar ließ ſich nicht irre machen und fuhr fort
Wohl hat ſie Beſchützer und warum ſollte ſie nicht

Warum nicht glauben daß ein väterlicher Beſchützer ſich des
Kindes gern und willig annehmen möchte Jch gehe weiter
zu behaupten es iſt ihr Vater Herr Marcheſe Sie kennen
die Welt Sie wiſſen wie toll und bunt oft Menſchen und
Geſchicke zuſammengewürfelt werden Jch war nur einmal
auf Mortella Während dieſes kurzen Aufenthaltes wurde
es in mir faſt zur Gewißheit daß auch nicht ein Tropfen
des robuſten Kaſtellanenblutes in Marietta s Adern fließt
Dieſe Ueberzeugung iſt feſt bei mir geworden ſeitdem ich
die Be Jungfrau Erwachſene wiederſaher diuf einer Jungfran aber iſt ſchon durch einen

getrübt die wunderbare Geſchichte von Marietta s
dem Original der Cäctlie iſt eine n

Abwechſelung in der chronique scandaleuse unſerer Stadt
die Gefellſchafterin des reichen Amerikaners wird zum

Tagesgeſpräch werden leider kenne ich die ausreichende
Macht von der Gräfin Zunge meine Melanie ſelbſt wird
ſtark von der Tante beeinflußt Jch bin überzeugt meine
Braut wird wenn ich ſie darum bitte ſchweigen an die
Gräfin ſteht mir nicht einmal das Recht einer Bitte zu ohne
anzuſtoßen Meinem theuerſten Freunde jedoch dem Baron
Bernan welchen Sie in Begleitung des Amerikaners und
Mariettas ſahen bin ich es unbedingt ſchuldig Licht in das
Verhältniß des Mädchens zu dem Amerikaner zu bringen
Jch kenne Kurt zu genau um nicht g3 wiſſen daß derſelbe
u eine Jntimität fällt mit Leuten deren Ruf zwei
entig iſt

Der Marcheſe trat dichter zu dem Profeſſor und ſeine
Stimme klang tief gereizt als er ſagte Jn Jhrem Tone
mein Herr leſe ich eine verſteckte Beleidigung Jch muß Sie
erſuchen nicht zu vergeſſen daß Sie mit Jhren eigenthüm
lichen Zweifeln die Ausſage der Marcheſa als unwahr oder
Verleumdung darſtellen

Dies kann natürlich nie meine Abſicht geweſen ſein
anwortete Hollmar ruhig Jch bin von Jhnen mißver
ſtanden und bitte um Verzeihung wenn ich vielleicht nicht
paſſend die Worte gewählt habe Wie könnte ich zweifeln
an Madames Ausſage Nur den Motiven möchte ich Rech
nung tragen welche das Mädchen zu dieſem allerdings un
überlegten Schritt Jhr Haus zu verlaſſen getrieben haben

Wenn Sie wünſchen Herr Marcheſe theile ich Jhnen
das Reſultat meiner Erkundigungen mit und ich gebe Jhnen
mein Ehrenwort es auch auf die Gefahr hin Marietta
ſchuldig zu finden zu thun

Für jede Mittheilung ſind wir Jhnen verbunden mein
Herr ſagte kalt der e verbeugte ſich gab ſeiner
rart Arm und ließ den jungen tie ärgerlichen Künſt
er allein

Fortſetzung folgt

h GvSSSOÄO weneinen an Deckert gerichteten Brief veröffentlicht hatte wonach er
im Jahre 1875 Zeuge geweſen ſein wollte wie in Oſtrowo ein
Chriſtenkind anläßlich der jüdiſchen Oſtern abgeſchlachtet und
zu rituellen Zwecken verwendet worden ſein ſollte Nachdem
Meyer in der Vorunterſuchung jede er abgelehnt und
jede Auskunft verweigert hatte erklärte er heute da Deckert ihn
z lgrdert habe einen Brief über den Ritualmord zu er
finden und falls Unannehmlichkeiten hieraus entſtänden nach
Fr I Wpetz zu entweichen Dieſe Erklärung erregte allgemeine

enſation
Jn der geſtrigen großen Sozialiſten Verſammlung über

welche wir bereits in der vorigen Nummer mittelſt Privattele
gramms berichteten kam u A folgende Zuſchrift zur Verleſung

Sämmtliche Reſerviſten ungefähr 300 des Jnfanterieregiments
Kaiſer von Rußland die von dieſer Verſammlung ausgeſchloſſen

ſind begrüßen Euch und ſtimmen mit Ench in den Ruf ein Hoch
die internationale Sozialdemokratie hoch der Achtſtundentag hoch

das allemeine ehePrag 15 September Jn Pilſen und Thereſteuſtadt
ſind die kaiſerlichen Wappenſchilder ueuerdings wieder beſudelt
worden Die Jungezechen beabſichtigen im Reichsrathe nur
zu erſcheinen um gegen die Ausnahmeordunng zu proteſtiren

Frankreich
Grenoble 15 September Das Leichenbegängniß des

verſtorbenen Generalſtabschefs Miribel hat hente hier ſtatt
gefunden Bei der Ueberführung des Sarges vom Bahnhof nach
der Kathedrale hielten die Generäle Sauſſier Berge Bois
deffre und Prinz Arenberg die Zipfel des Bahrtuches Als
Vertreter des Präſidenten Carnot folgte zunächſt der Oberſt
Piſtor und dann eine ſehr große Anzahl Geueräle und Offiziere
Als Verteter der ruſſiſchen Armee wohnte der General Fredericks
der Leicheufeier bei Eine große Volksmenge gab dem Verſtorbenen
das Geleite Bei dem Trauergottesdienſt hielt der Biſchof Fava
die Leichenrede welche einen politiſchen Charakter trug und ſich
egen die Freimaurer wendete Er führte aus es ſeien engliſche
reimaurer insbeſondere Lord Palmerſton geweſen welche Frant

reich ſeiner Zeit dazu gedrängt hätten den Feldzug in der Krim
zu unternehmen und weder Gold noch Silber zu ſchonen um ein
Land zu bekämpfen welches der Freundſchaft Frankreichs würdig
ſei es ſeien franzöſiſche Freimaurer geweſen welche Frank
reich zur Bekämpfung Oeſterreichs eines katholiſchen VLandee
angetrieben hätten das habe die Einheit Italiens herbeigeführt
welches nunmehr die re en bedrohe die weltliche Macht des
Papſtes zerſtört und den Triumph Deutſchlands im Jahre 1870
herbeigeführt habe General Sauſſier hielt auf dem Kirchhofe
eine Rede in welcher er hervorhob die Arbeit Miribel s geſtatte
Frankreich heute allen Eventualitäten zu Der Kriegs
miniſter Loizillon betonte alsdann in einer Rede das Werk
Miribel s bleibe beſtehen die Schüler welche er gebildet habe
könnten ſein Werk fortſetzen und vervollkommnen

Ameorika

Buenos Ayres 15 September Es ſind nach
Tucuman abgegängen infolge deſſen haben die Kämpfe daſelbſt
aufgehört

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 September
Die Johanneskirche iſt jetzt im Bau wie auch in der inneren

Ausſtattung ſo weit fertiggeſtellt daß nur noch das Orgelwerk fehltSobald Sicherheit darüber gewonnen iſt wann die Aufſtellung der

Orgel beendet ſein wird ſoll der Tag der Einweihung angeſetzt werden
Von Gliedern der zukünftigen Parochie ſind neue Abendmahlsgeräthe
für die Kirche als Feſtgabe zum r verſprochen Diefünf Chorfenſter haben nicht nur den Schmuck farbigen Glaſes ſondern
in dem mittelſten die figürliche Darſtellung der Pfingſtgeſchichte und in
zwei anderen die Geſtalten der vier Evangeliſten erhalten Der Jnnen
raum der Kirche und die h der Wände und des Geſtühls machen
einen ſehr wohlthuenden Eindruck Da die Bildung der neuen Parochie
noch manche Schwierigkeiten mit ſich bringen und vorausſichtlich noch
längere Zeit dauern wird ſo kann auch ein Vorſtand oder Gemeinde
kirchenrath noch nicht gewählt werden Die amtliche Verwaltung wird

deshalb noch von dem r m St Ulrich in deſſen
Sprengel die Kirche liegt geführt amit aber die vielen Angelegen

eiten welche die Johanneskirche allein angehen auch von ſolchen
ännern berathen und geordnet werden die dem künftigen Pfarrbezirk

angehören ſo bilden die vor ehe von den Pfarreingeſeſſenen ge
wählten Vertreter einen vorläufigen Kirchenvorſtand Es ſind dies aus der
Ulrichsparochie die Herren Stadtrath Dönitz Poſtdirektor Hering
und Redakteur Herling und aus den zur Georgenparochie gehörigenTheilen die r Oekonom Veboft Fabrikant Aug Schultze
und Lehrer Tittel dieſe treten unter dem des Herrn
prediger Faßmer zu regelmäßigen Berathungen für die neue Kirche
und Gemeinde zuſammeu

Die ſtädtiſche Bau Kommiſſion beſchäftigte ſich geſtern in
mehrſtündiger Verhandlung mit den geplanten Fluchtlinien Ver
änderungen in dem zwiſchen der Halle und dem alten Markt gelegenen
Stadtviertel die Berathungen über dieſen Gegenſtand gelangten jedoch
noch nicht zum Abſchluß ſo daß dieſe t welche auf der Tages
ordnung der nächſten Stadtverordnetenverſammlung ſteht in der
letzteren noch nicht zur endgiltigen Verhandlung wird kommen können
Sonſt erledigte die Bau Kommiſſion nur noch einige Gegenſtände von
geringem allgemeinem Jntereſſe

Die Gerichtsferien ſind mit dem geſtrigen Tage zu Ende ge
gangen und werden die Geſchäfte bei den Gerichten nunmehr im vollennan wieder aufgenommen

on der Univerſität Herr Geheimrath Profeſſor Dr Welker
welcher länger als 20 Jahre hindurch am Königlichen Anatomiſchen

ſtitut hierſelbſt thätig und ſeit 18 Jahren Direktor desſelben iſt
at jetzt die Stellung da er im 72 Lebensjahre ſteht niedergelegt

Bis auf Weiteres wird er jedoch noch wöchentlich zwei Vorleſungen
halten und auch das Staatsexamen leiten
Profeſſor Eberth ſein bisheriger Stellvertreter werden

Das Walhallatheater bringt in ſeinem neuen am heutigen
Sonnabend beginnenden Spielplan wieder einmal etwas ganz Beſonderes
was nicht verfehlen wird r Intereſſe zu erregen nämlich
eine von Meiſter Hagenbeck entſandte dreſſirte Thiergruppe be
ſtehend aus Elephant Pony Doggen und
ihr künſtleriſches Zuſammenwirken
vorausgeht Namentlich dürfte es der Elephant ſein welcher ſowohl
durch ſein Auftreten überhaupt als auch durch ſeine Leiſtungen ein
allgemeines und wohlberechiigtes Aufſehen hervorrufen wird und iſt

gra der thätigen Direktion Anerkennung u zollen daß ſie eine
olche für ein Spezialitätentheater gewiß ſeltene und äußerſt koſt

Fielig Nummer hier vorführt Da auch alle übrigen neuverpflichteten
ünſtlerkräfte als Spezialitäten erſten Ranges gerühmt werden ſo

dürften wieder eine Reihe höchſt genußreicher und vergnügter Abende
im Walhallatheater bevorſtehen

Concordia Theater Am morgigen Sonntag beginnt nachdemam ſrnpen grer die beliebt gewordene ener Operetten
Geſellſchaft ihre Abſchiedsvorſtellung gegeben ein Schauſpiel
Enſemble unter Direktion von Herrn Eugen Röntſch ein längeres
Gaſtſpiel Beſondere Pflege ſoll dem Volksſtück Luſtſpiel und der
Poſſe zu Theil werden Als Eröffnugsvorſtellung iſt Der Stabs
trompeter große Poſſe mit Geſang und Tanz von Mannſtädt Muſik
von Steffens gewählt Wir wünſchen dem neuen Unternehmen die

ſt Sahiſſtohbranere
alſchloſbrauerei Am morgigen Sonntag wird der be

kannte Magiker und Royal Illuſioniſt Chevalier S Wolton im
großen Saale der Saalſchloßbrauerei eine große Br
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L Sonntag Seneral Auzeiger für Halle und den Saalkreis 17 September Selle 8
e Herr Wolton iſt ein alter Bekannter und hat ſteis in Halle

ein Haufe ſeine Vorſtellungen gegeben
Zu einer Reiſe um die Erde werden ſämmt

des GeneralAnzeiger eingeladen Irgend welche Koſfen ſind nicht
verbunden e freundliche Einladung geht von dem bekannten

fiſteller Herrn Karl Böttcher aus der den Leſern des General
r bereits ein guter Bekannter iſt aus ſeinen Chicagoer Welt

ausſtellungsbriefen die überall ſehr viel Anklang und freundliche Auf
nahme gefunden haben Herr Böttcher dem Halle eine liebe alte Bekannte 8 hat derſelben vor einigen Tagen auf der Heimreiſe aus dem

fernen Weſten einen Beſuch abgeſtattet und bei dieſer Gelegenheit einen
Vertrag mit uns abgeſchloſſen wonach er uns auch über ſeine Reiſe
um die Welt zu der er ſich rüſtet regelmäßig feuilletoniſtiſche Berichte
ſchicken wird Dieſelben werden vorausſichtlich ſchon im nächſten
Quartal erſcheinen

Geburtshelferin nicht Hebamme Der dritte Delegirtentag
des Vereins deutſcher Hebammen in Breslau beſchloß beim Miniſter
der geiſtlichen Unterrichts und Medizinal Angelegenheiten um die
Veränderung des Titels Hebamme in Gebnrtshelferin zu petitioniren

Ferner wurde beantragt den Geburtshelferinnen zu geſtatten auch
ohne ärztliche Verordnung in vorkommenden Fällen Rademanns Kinder
mehl verwenden zu dürfen

Unfall Geſtern Nachmittag verunglückte beim Bane der neuen
Hafenbahn in den Pulverweiden der dabei beſchäftigte Arbeiter Minde
von hier Als mehrere Leute einen mit Eiſen beſchlagenen ſchweren
Eichenklotz ſog Jungfer welcher beim Einrammen von Pfählen ver
wendet wird von einem nach dem andern Pfahle verſetzen wollten fiel
die Laſt dem p Minde auf den Kopf m preßte denſelben gegen das
Lager Der Verunglückte welcher über heftige Schmerzen klagte wurdenach der Klinik gebracht Wahrſcheinlich hat derſelbe einen Schader

bruch erlitten Sein Zuſtand giebt indeſſen zu irgend welchen ernſteren
Beſorgniſſen keine Veranlaſſung

Aus dem Vereinsleben
Allgemeine Ordnungspartei für Halle und den Saalkreis

In der vorgeſtrigen Vorſtandsſitzung wurden die Herren Landgerichts
direktor Reuter und Amtsgerichtsrath Zacke welche den bisher von
ihnen geführten Vorſitz in der Partei niedergelegt haben Erſterer wegen
andauernder ſchwerer Krankheit Letzterer aus geſundheitlichen Rück
ſichten zu Ehrenvorſitzenden ernannt Herr Oberbergrath Prof
Dr Arndt wurde ſodann zum 1 Vorſitzenden Herr Kommerzienrath
Lehmann zum Friten Herr Rechtsanwalt Glimm zum dritten
Vorſitzenden gewählt

c Eine Vorbeſprechung zu den Gewerbegerichtswahlen
bildete in der geſtern Abend im Reſtaurant zum Roſenthal abge
haltenen Sitzung des Gewerbe Vereins den Hauptgegenſtand der
Berathungen aus welchem Anlaß auch eine Anzahl von Mitgliedern
des Hirſch Duncker ſchen Gewerk Vereins ſich zu der Verſammlung
eingefunden hatten Nach allgemeinen Verhandlungen über den Werth
des Gewerbegerichts c ſchritt man zur r der für die Wahl
aufzuſtellenden Liſten von Beiſitzern aus den Kreiſen der Arbeitgeber
wie Arbeitnehmer Es wurde dabei erwähnt daß bereits eine Vor

e für Beiſitzer erſter Art ſeitens einer Reihe betheiligter Per

e Abonnenten

ſönlichkeiten die beſonders der Eiſeninduſtrie angehörten veröffentlicht
ſei es Vorgehen erſcheine ſo achtenswerth die Betheiligten auch
ſeien doch nicht ganz in der Ordnung da ſie nur einen verhältniß
mäßig kleinen Theil der Arbeitgeber repräſentirten und alle übrigen
doch das gleiche Recht zur Aufſtellung von Vorſchlägen hätten Unter
dieſem Geſichtspunkte ſtellte dann die Verſammlung eine beſondere
Vorſchlagsliſte die jedoch auch manche Namen der Letzterwähnten umfaßte a Weiter wurde darauf e ewieſen daß ſeitens der Sozial

demokraten bereits eine Liſte von Beiſitzern aus dem Kreiſe der Arbeit
nehmer aufgeſtellt ſei Wenn nun auch vor zwei Jahren die den
ſtaatserhaltenden Parteien angehörenden Arbeitnehmer in der Minder
h geblieben ſeien ſo dürfe man darum doch nicht den Muth ver
ieren ſondern wiederum durch Aufſtellung einer beſonderen Vor
ſchlagsliſte denen die nicht mit den Sozialdemokraten zu gehenewiln ſeien Gele enheit zur agktiven Betheiligung an der

Kahl geben Vei richtiger und geſchickter Handhab dieſer Maß
nahme werde auch ein beſſerer Erfolg ſich erzielen laſſen und wenn es
wirklich nicht zum Siege über die Sozialdemokraten komme dürfe man
ſich doch dem beruhigenden Gefühl ſeine Schuldigkeit gethan zu haben
und der Hoffnung hingeben daß früher oder ſpäter unter der richtigen
Würdigung der Zuſtände auch hier der erſehnte Wandel eintreten
werde

d Der Handwerkermeiſter Verein hielt geſtern ſeine erſte Ver
ſammlung nach den Ferien ab Es ward zunächſt bekannt e
daß das diesjährige 40 Stiftungsfeſt am 23 d M im Winter

arten gefeiert werden ſoll Nachdem 4 neue Mitglieder zur Vorchußbank proklamirt worden wurden Werth und Zweck des adtiſchen

Gewerbegerichts beleuchtet und die Stellungnahme bei den bevor
ſtehenden Beiſitzerwahlen für daſſelbe erörtert

d Jn einer h Verhandlung von Vorſtandsmit
gliedern des Handwerkermeiſter und Gewerbe Vereins trat
man geſtern der Frage näher in allen die Gewerbetreibenden wirthſhefnlc berlhrenden Punkten wo es angängig erſcheint zuſammen
uwirken Bei den diesmaligen Gewerbegerichts wahlen ſoll
eſem Plane zum erſten Male durch gemeinſame Aufſtellung von

Kanditaten Ausdruck gegeben werden und glaubt man unter weiterer
eranziehung von Vereinskreiſen den geſetzlich feſtgelegten ſtaatlichenirthſchaftseinrichtungen im Jntereſſe der Betheiligten die beſte

Geltung zu verſchaffen
Poiniſcher Verein Mit Genehmigung der PolizeiVerwaltung

iſt hier ein polniſcher Verein unter dem Namen Adler zum Zwecke
der Pflege der poln Sprache c gegründet worden Polen reſp Polinnen
aus den intelligenten Kreiſen können in demſelben Aufnahme als Mitglieder
finden Verſammlungen werden an den Sonntagen von 8 Uhr bends
ab im Reſtaurant zum Markgrafen Brüder und kl Steinſtraßen
ecke abgehalten

Aus der Umgebung
m Trotha 15 September Einbruchsdiebſtähle Jn der

Nacht zum vergangenen Mittwoch wurden im Steinbruche auf dem
Galgenberge zwei Einbruchsdiebſtähle verübt Nicht nur die
Arbeiterbude ſondern auch die Bude in welcher das Dynamit auf

h wird r r Es heißt es ſei ein größeres Quantum
namit geſtohlen worden

Löbejün 15 September Rektorwahl An Stelle des
Rektors Thal hierſelbſt der am 1 Oktober das Rektorat der Volks
ſchulen in Merſeburg übernimmt hat der hieſige Magiſtrat denegenwärtig an den ſaptiſchen Schulen in Halle a S angeſtellten
Lehrer Leſſing zum Rektor der ſtädtiſchen Schule gewählt

Cönnern 15 September Einbruch sdiebſtahl In einer
der letzten Nächte wurde im Kaufladen der Frau Sch ein Einbruchs
diebſtahl verſucht Die Diebe hatten die Jalouſie an der Ladenthür
hoch gehoben in dieſer zwei Glasſcheiben zertrümmert und darauf diee von innen geöffnet Durch das hierdurch enſtandene Geräuſch

war aber Frau re erwacht und herbeigeeilt Infolge ihrer Hilferufe
ohen die Einbrecherentſ Elend 15 September Kirchenviſitationen Jn

der diesſeitigen Ephorie ſowie in der benachbarten Didzeſe Lauchſtädtollten die General Kirchenviſitationen zu denen auch bereits
b betreffenden Perſönlichkeiten gewählt worden waren im Laufe

dieſes Jahres abgehalten werden Durch verſchiedene Umſtände be
wogen iſt nunmehr endgültig beſchloſſen worden dieſe Viſitationen
erſt im Laufe des nächſten Jahres abzuhalten

Zörbig 15 September Penſionirung Herr Bürger
meiſter Walther der ſeit einer langen Reihe von Jahren an der
Spitze unſerer Stadt re ſeine Penſionirung beantragt Herr
Walther iſt ein Delitzſcher Kind pe nae 15 September Leben smüde Geſtern früh
kurz vor dem Abrücken aus ſeinem Quartier in Guthmanns
hauſen erſchoß ſich mit ſeinem Dienſtgewehr der Unteroffizier

e

Gardinen Növeilstoffe Teppiche Läuferzeuge
Bettdecken Tischdecken Portièren

Liebergall im JInfanterie Regiment Nr 32 Er ſoll aus Eiſenach
ebürtig fein und nach dem Manöver nach 5 jähriger Dienſtzeit aus
em akliven Militärdienſt haben ausſcheiden wollen

Polleben 15 September Jnfluenza Hier herrſcht ſeit
kurzer Zeit die Jnfluenza ſehr ſtark Ganze Familien ſind davon er
griffen Herr Dr Förſter Gerbſtedt hat allein hier an 40 Jnfluenza
kranke in Behandlung

Teuchern 15 September Thierarzt Endlich hat ſichauch in unſerer Stadt ein m niedergela ſen Dadurch wird
jedenfalls ein vielſeitiger Wunſch Erfüllung finden Jnsbeſondere
werden dies unſere Fuhrherren mit Freude begrüßen

enk Einölbitz welche
Querfurt 15 September Ehrengeſ

Rieſenkürbis Der Hebamme Marie Weiſe in
am 13 d M r 50 jähriges Berufsjubiläum feierte t Seitens des

Provinzial Ausſchuſſes zu Merſeburg ein Ehrengeſchenk von 150 Mk
gewährt worden Der Gaſtwirth A Sachſe in Tröbsdorf hat
einen Kürbis geerntet welcher ein Gewicht von 65 Pfund hat dieſer
Kürbis iſt von gelber Farbe ohne jeglichen Schandflecken und hat
eine s ſchöne Form

Weißſzenfels 15 September Elektrizitätswerk Die
Stadtverordnetenverſammlung beſchloß ein Elektrizitätswerk anzulegen
Die Koſten der Anlage die der ſtädtiſchen Gasanſtalt nicht Konkurrenz
bieten ſondern Entlaſtung bringen und hauptſächlich für induſtrielle
Zwecke und Motorenbetrieb nutzbar gemacht werden ſoll ſind auf
etwa 132 000 Mk veranſchlagt

Naumbueg a 15 September Jn den Ruheſtand
tritt mit dem 1 Oktober Herr Oberlandesgerichtsrath Geh Juſtizrath
Heſſe beim hieſigen Oberlandesgericht

Zerbſt 15 September Feuer Jn der Kötſchauer
mühle war geſtern Mittag eine im weſtlichen Anbau zwiſchen Keſſel
haus und dem eigentlichen Mühlengebäude im Betrieb befindliche
Reinigungsmaſchine in Brand gerathen Die Flammen hatten ſich
bald über dieſen Anbau verbreitet Jn ihm befanden ſich Reinigungs
Sicht Sortir und andere Maſchinen welche vollſtändig vernichtet
wurden Auch dem eigentlichen Mühlengebäude theilte ſich das Feuer
durch den Eledator mit doch gelang es den Feuerwehren die Flammen
zu erſticken ſo daß daſelbſt nur durch die hineingeworfenen Waſſer
Peſe Schaden angerichtet iſt Ebenſo konnte das Keſſel und das
Maſchinenhaus gerettet werden Jmmerhin iſt der entſtandene Schaden
bedeutend

Mühlhanſen 15 September
Dem Oberlehrer Wilhelm Friedrich am hieſigen Gymnaſium iſt der
Charakter als Profeſſor beigelegt worden

Erfurt 15 September Selbſtmord In der Nacht zum
18 machte der Siechenhäusler Martin Acker ſeinem Leben durch Er
hängen ein Ende weil bei der Beerdigung eines Selbſtmörders auf
ſeine Hilfe verzichtet worden war Acker mrzwe genannt Martin
war inſofern eine ſtadtbekannte Perfönlichkeit als ihm oblag bei
en ordſuen die Todten mit nach dem Friedhofe beförden zu

en

Charakterverleihung,

Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

15 September Der Kaufmann Paul Roſenberger und Emma Bunge
Gr Wallſtraße 2 und Kl Brauhausgaſſe 14 Der Polizeiſergeant Karl
De und Eliſe Krüger Gr Steinſtraße 51 und Charlottenſtraße 21Der Achinenſchioſſer J Pelka und Anna Hentrich Bahnhofſtraße 8
und Diemitz Der Handarbeiter Hermann Weihmann und Karoline Brink
mann M rake 23 und Jnwenden Der T Franz rfund Anna Die Alte Promenade 17 und Alter Markt 3 Der g
gerichtsdiener Heinrich Boc und Auguſte Henze Halle a/S und Oſterwieck

Der Barbier Carl Lärm und Minna Voigtmann Halle a/S und Oſtrau
Der Böttcher Heinrich Seifert und Helene Schmidt Giebichenſtein und

Uleſtraße 9 Der Maſchinenſchloſſer Friedrich Zeiſing und Emilie Laurich
Giebichenſtein und Krauſenſtraße 14

Geboren
15 September Dem Hauptſteueramtsaſſiſtent Friedrich FreundEmil Robert e Am Käürchthor 27 W Dem eher anz

llmänn ein S Wilhelm r Richard Alter Markt 4 Dem Lehrer
Karl Lehmann eine T Charlotte Marie Thorſtraße 63 Dem HandarbeiterKarl ze eine T Jrma Gertrud Weingärten 46

Geſtorben
15 September Des Arbeiter S Hönemann S Karl 1 Klinik

Der Lokomotivführer a D Hugo Schmidt 60 Schülershof 17 Wittwe
Roſine Rehn geb Kießling 76 Parkſtraße 15 Der Förſter
a D Julius Thielemann 68 Sophienſtraße 40 Des uhmacherde r 5 digeDe

ein S

meiſter Reinhold Theurig S Wilhelm 11 Thurmſtraße
meiſter Karl Schlegel S Tiere Paul 3 Sophienſtraße 30
Malermeiſter Paul Renner S Franz 7 Parkſtraße 3 Des Arbeiter
Georg Feiertag Ehefrau dis geb Drowig 25 Klinik Des F
ſchmied Theodor Naſt T Margarethe 28 Streiberſtraße 33 Des Korb
macher Wilhelm Mehlgarten S S J Gr Ritter 12 Des
verſt Handarbeiter Friedrich Riedel S Willy 3 Harzgaſſe 12

Vermiſchtes
Fünf Minuten vor der Trauung Jn der neueſten Nummer

einer Berliner Vorortzeitung iſt folgende Anzeige zu leſen Jch er
kläre hiermit daß die Verlobung meiner Tochter Marie mit dem Kauf
mann Herrn W fünf Minuten vor der amtlichen Trauung
aufgehoben wurde indem der ehrenwerthe Stiefvater des Herrn W zu
mir herantrat mit der Bemerkung daß es jetzt Zeit ſei daß ich mich
darüber erkläre welche Mit gift ich meiner Tochter gebe Wenn
mir die Daumſchraube des ſehr ehrenwerthen Herrn Stiefvaters nicht
paßte und ich dem ehrenwerthen Herrn Stiefvater die Thür wies ſo
laube ich als Ehrenmann gehandelt zu haben Die Anzeige iſt mitßer genauen Adreſſe des Einſenders unterzeichnet

Kindermund Der kleine Robert Herr Eckert ſoll ich Jhnen
einen Hammer bringen Beſucher Wozu denn einen Hammer

Der Kleine Na um die Schraube einzuſchlagen Papa ſagte
geſtern bei Jhnen wäre eine Schraube los

Die arme Großmutter Emil Du Auguſt hat Deine
Großmutter auch Kinder gehabt Auguſt Meine Großmutter
Das weiß ich wirklich nicht Sie war ſchon todt als ich das Licht der
Welt erblickte

letzte NachrichtenTelegramme und
Privattelegramme des General Anzeiger

n Leipzig 16 September 8 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das 50 jährige Mili
tär Dienſtjubiläum des Königs Albert wird ſeitens der
hieſigen Kriegervereine am 22 Oktober in großartiger Weiſe ge
feiert werden Jn Leipzig allein werden ſich 13000 hier wohnende
alte Krieger betheiligen Das Feſt welches den ganzen Tag über
dauern wird beginnt mit einem großen Feldgottesdienſt der ge
fammten hieſigen Garniſon und der alten Soldaten worauf in
dem Kryſtallpalaſt die offizielle Rede des Dr William Smitt
folgt Der Abend iſt in der Alberthalle dem patriotiſchen Kern
des Feſtes gewidmet bei welchem ein großes mehr als zwei
Stunden währendes Feſtſpiel von Crome Schwiening zur
Aufführung kommt bei dem 124 Perſonen mitwirken

4 Berlin 16 September 10 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpoudenten Es kann als feſt
ſtehend erachtet werden daß eine Vermehrung der dentſch oſt
afrikaniſchen Schutztruppe regierungsſeitig geplant iſt
Ueber die Höhe der dadurch erforderlich werdenden Mittel verlautet

mm we Brummer C
Grosse Auswanl bekannt böäligete fos e Ppeiso
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noch nichts anch nichts über eine Vermehrung der Stationsgürtel
Der Gouverneur v Scheele iſt von ſeiner Kilimandſcharo

Expedition nach Dar esSalaam zurückgekehrt

Prag 16 September 9 Uhr 46 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend fanden
zwiſchen Arbeitern aus der Smichower Fabrik und der Polizei
mehrere heftige Zuſammenſtöße ſtatt Die Arbeiter zeigten
ſich äußerſt renitent ſchließlich ging die Polizei mit gefälltem
Bajonett vor und vertrieb die Menge

Prozeß Panlus Meyer
Wien 16 September 10 Uhr 4 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Jn dem gegen Panlus
Meyer verhandelten Ritnal Mord Prozeß erging das Urtheil daß
Meyer zu 4 Monaten Arreſt Pfarrer Deckert zu 400 Gulden ind der
Redaktenr des Vaterland zu 200 Gulden Strafe verurtheilt wird
Ferner hat Publizierung des Urtheils im Vaterland der Nenen
Fr Pr und dem N Wien Tagebl zu erfolgen

Schon wieder ein Eiſenbahnzug geplündert
P London 16 September 9 Uhr 47 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Aus Newyork wird
gemeldet Ein Eiſenbahnzug wurde geſtern in der Nähe von New
york von Ränbern angehalten und aunsgeplündert 70000 Dollars
wurden entwendet und im Kampf mit dem Zugperſonal 8 Perſonen
getödtet

Roſtock 15 September Am Petrithor ſind drei Knaben
in die Warnow geſtürzt und ertrunken

Graudenz 15 September Auf einem hente zur Sub
haſtation ſtehenden Grundſtücke des Vorortes Rehdorf brach
geſtern Abend Feuer gus Zwei Söhne des Beſitzers verbrannten

Paris 15 September Wie die Blätter melden ſind die
Bergwerksgeſellſchaften entſchloſſen die Gruben am Montag
abzuſperren um etwaigen Ruheſtörnngen von Selten der
Strikenden vorzubengen Auch für das Departement du Nord
wird am Montag der Geſammtausſtand erwartet

Tarragonag 15 September Jn Montblanch fand ein
Zuſammenſtoß zwiſchen Sozialiſten und Gensdarmen ſtatt bei
welchem einige Schüſſe abgegeben wurden Zwei Perſonen wurden
getödtet und vier verwuſſdet

London 15 September Die Berglente von Foreſt of
Dean werden am Montag die Arbeit wieder aufnehmen

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 17 u 18 September

Boai Weſtwind und zunehmender Vewölkung warmes
Wetter mit Neigung zu Regen

Wafſerſtände Am 16 September Halle unterhalb 1,48
Trotha 1,04 15 September Calbe Oberpegel 1,14 Unter
pegel 0,38 Dresden 1,68 Magdeburg 0,38

Der Geſammtauflage der heutigen Nummer liegt ein Proſpekt
der Firma W H Loeſch Co Handlung von Brenn
ſern ten bei worauf wir unſere Leſer hiermit beſonders hin

weiſen

Das Problem faſt ohne Geld unbegrenzt zu verdienen
iſt durch eine ebenſo einfache wie geniale Einrichtung jetzt gelöſt Der
bekannte Verlag der altbewährten illuſtrirten Zeitſchrift Mode und

eines ſeit 10 Jahren mit wachſendem Abonnentenerfolg be
tehenden Univerſalblattes hat geſtützt auf ſeine faſt einzig daſtehende

große Abonnentenanzahl das bisher als unmöglich Erachtete möglich
gemacht Der der heutigen Nummer beiliegende Proſpect
giebt über das intereſſante Wie erſchöpfende Auskunſt

Woſinungswedſisel

lnübertroff Auswahl

Gardinen Möhbelstoffe
Paortiören Teppiche Linoleum
Tischdecken Kommodenclecken

Läuferstoffe Rouleauxstoffe
Rouleauxkanten Gardinenhalter

etc etc
zu festen anerkannt
niedrigsten Preisen

Ein Posten
V Möbelstoff
und Gardinen Reste
weit unter Preis

Markt

platz
Markt

platzJ Le
Malle a S

Benjamin
28 Gr Ulrichstrasse 28
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K Hofbräuhauses München

ächt Hofbräuvom heutigen Tage an in meinem un W zum Ausschank gelangt

Die vortreffliche Qualität die anerkannt gute Bekömmlichkeit und der Weltruf dieses ausgezeichneten und beliebtesten aller Biere
haben mich veranlasst dies vorzügliche Getränk hier einzuführen und zum alleinigen Ausschank zu bringen Wenngleich der Bezug dessetben
mit ganz wesentliehen Schwierigkeiten und erdeblichen Unkosten für mieh verbunden ist so lasse ich dessen ungeachtet bezüglich der Preise

gegenüber anderen bayrischen Bieren eine Erhöhung hiertür nicht Platz greifen und vemerxke dass das

Hofbräu in Krügen und Gläsern
zum Ausschank gelangt Indem ich das mir stets entgegengebrachte Wohlwollen auch ferner eneigtest zu bewahren bitte zeichne

Bekanntmachung
Das unterfertigte Amt bringt hiermit zur allgemeinen Kenntniss dass der Verkauf von Bier aus

dem K Hofbräuhause München für die Stadt Halle a S dem Herrn

J Ott Inhaber des Caſe Bauer
in M alle a S übertragen wurde

Die Spunde und Zapfen der Gebinde tragen die neben abgedruekte Schutzmarke des
und ist dieses Waarenzgeichen im Zeiechenregister des K Landgerichts München I Kammer für Handelssachen eingetragen und im

Deutschen Reichsanzeiger No 236 pro 1889 Vveröfkfentlieht

Herr J Ott ist verpflichtet dem Konsumirenden Publikum jederzeit Gelegenheit zu2 geben sich von dem Vorhandensein der oben bezeichneten Schutzmarke durch Besichtigung der
risser Toderaehsins verschaffen zu Können

h l Hofbrauamnt Hünchen
Unter höflicher Bezugnahme auf die voretshenge Bekauntwachune des Kgl Hoſbrauamtes zu München theile ich einem

geehrten hiesigen wie auswärtigen Publikum von Halle und Umgegend ergebenst mit dass obiges

Kgl Hofbraäuhause u München

Krone mit HBe

aus
dem

Hochachtungsvoll

D Ott m u Canf Bauer

a

von 4/10 Liter à 25 Pfg

3/10 20

Si 29099909 92999999
Blaſebälge enpfiehttFr Pietseh h Nacehf

Steinweg 27
Daſ mehrere gebr Bälge billig zu verk

Feinſtes Spriſeöl
Tafelöl Proveneeröl vierge
zu haben
Adter Apotheke Geiſtſtraße 15

Impfo NMittwochs und Sonnabends

3 Uhr mit Kälberlymphe

Dr Fr PFischer
Alte Promenade 14

Fahnärzthehe Privat Künik
täglich 11 1 Uhbr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne etc gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 23 I Etage rechts

Die

eingetroffen

Gr Ulrichstrasse 20 I

vielbegehrten LKleiderstoff Reste

von 20 Pfg find wieder in großen Poſten

z Reſte Grſchi iſt

Haushaltſeifen
von

Georg Zeieäng
r bedeutende alte Abſchlüſſe bin

ich in der Lage meine Seifen von bekannter beſter ahgelagerter Qualität noch
wie folgt zu verkaufen

Wachskernſeife I
per Pfd 30 per Riegel 55 Pfg

Oberſchalſeife Iper Pfd 30 per Riegel 55 Fif
Oranienburger Kernſeife
per Pfd 25 per Riegel 45 Pfg

Harzkernſeife I
per Pfd 24 per Riegel 48 Pfg

Elainſeife u Silberſeife
per Pfd 23 Pfg

Salmiak Terpentinſeife
per Pfd 25 Pfg

Bei 3 Mark Entnahme Rabatt

Georg Zeising
an den Kleinſchmieden

Etage

Wilh Schaat NMaler Harz 21
empf ſich zur neben aller

Bau Dekorations u Schilder Malereien
ſowie auch aller nur möglichen Anstreicher Arbeiten

Bällige Preise

Grösstes Lager

Arnold
Halle a Gr Steinstr 9

etablirt Februar 1865 Nächſte Ziehung

e 1 OktoberDir garantirt
Jn Deutſchland ſtaatl conceſſionirte

Ottomanische
Frs 400 Prämien

o00oSse
Haupttreffer von 600000 400 000

300000 200000 c
Niederſt Gew Mk 185 baar
Sofort volle Gewinnchance monat
liche Einzahl auf

1 Original Loos Mk 5
Betrag per Mandat od Nachnahme
Jedes Loos muss gewinnen
Proſpekt und Gewinnliſten gratis
Alle 2 Mon 1 Ziehung

Süddeutſche Bank für
Prämien LooſeF walbne in Freiburg

n Baden

1358 n

Musgewürz e
ſelbſt Pflaumenmus

à Pfund 25 Pf
empfiehltFroitesdſ A Trauswein Gr Ulrichſtr 31

anerkannt dauer
haft u ſehr preisGrudeöken e er

A Möbius Zapfenſtraße 17

O OOOOOOOOOOBraut Corsoets
nach Maaß unter Garantie für vorzüglichen Sitz

von billigſter bis feinſter Ausführung

Louise O KnoblauchCorfetSpezialiſtin 25 Gr Ulrichſtr 25

o ibel Fabrik und Magazin
Theodl Spamser Liliengaſſe 3

ſein großes Lager ſelbſtgefertigter r Möbel Spiegel unPolstorwaaren zu biitigſten Preſfen
Theod Spanienr Tiſchlermeiſter3 Strohhof ein Laden

9
9
L

Hierdurch erlaube mir meinen werthen Kunden ſowie Freunden und Thnnern

anzuzeigen daß ich mit heutigem Tage meine

Sattler u Tapezier Werkstatt
von Gr Steinſtr 48 nach Grünſtraße 31

verlegte und bitte mir das bisher in ſo reichem Maße bewieſene Vertrauen auch
fernerhin bewahren zu wollen Hochachtungsvoll

Bruno flufth
empfehle mich zur Anferti ſämmtlicher olſter undTapegzie ſowie Aufpolſtern Sophas und ar W

in und außer dem Hauſe

Dr Kupferkefſel De
in allen Größen r empfiFr Halle a Meckelſtraße 6churgerſtraße
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